
Seit Anfang November haben 
wir uns einige Angebote über-
legt, um euch die Zeit, während 
der Schließung des Familien-
zentrums, etwas zu versüßen 
und um mit euch in Kontakt zu 
bleiben. 
Auf unserer Facebook-Seite 
könnt ihr euch montags bei der 
„Couchgymnastik“ sportlich 
betätigen und uns dienstags 
beim Spielen von Brettspielen 
zuschauen, die ihr dann auch 
in unserem Secondhand-Shop 

„Lenas Weihnachtsüberra-
schung“ (Jana Frey/ Gabriele 
Kernke), erschienen 2000
Old, but gold
Ein wunderschönes Weih-
nachtsbuch, das von Liebe 
und Nachhaltigkeit handelt – 
zwei Themen, die 2020 aktu-
eller und wichtiger nicht sein 
könnten.
Lena besitzt einen Kuschelha-
sen, den sie über alles liebt…
Aber mit den Jahren ist er alt 

erwerben könnt. Am Mittwoch 
bekommt ihr eine Geschichte 
vorgelesen und donnerstags 
könnt ihr euch, unter vorheri-
ger Anmeldung, ein Bastelset 
abholen. 
Am Samstag den 12.12.20 ab 
12 Uhr findet ihr uns auf dem 
Helene-Weigel-Platz in Mar-
zahn. Dort verteilen wir, unter 
dem Aktionsnamen „Päckchen 
voller Menschlichkeit“, Weih-
nachtspäckchen, süße Nasche-
reien und andere Geschenke 

geworden. Und schmutzig. Ein 
bisschen zerfleddert.
Und plötzlich verschwindet 
der Hase!
Lena ist verzweifelt…
Ihr Bruder Timo verbarrika-
diert sich dauernd in seinem 
Zimmer und Lena vermutet, 
dass er irgendetwas Gemeines 
mit ihrem geliebten Hasen 
angestellt hat.
Und an Weihnachten…?
Da liegt ein funkelnagelneuer 

Aktuelles aus dem SOS- Familienzentrum

Hellersdorf-Nord liest!

in Kooperation mit dem DRK 
Nordost. Für das leibliche Wohl 
wird ebenfalls gesorgt.
Die Gelder für die großzü-
gige Spende stammen von der 
GENERALI. Wir freuen uns 
auf viele Besucher und vertei-
len alles, solange der Vorrat 
reicht…
Vielleicht hat es der/die eine 
oder andere von euch schon 
mitbekommen, dass unsere 
Kollegin Sabine Bösch nun eine 
andere berufliche Richtung ein-

geschlagen hat. Zum jetzigen 
Zeitpunkt darf ich in die gro-
ßen Fußstapfen treten und die 
letzte Ausgabe der Aktuhellen 
in diesem Jahr herausbringen.
 Im Namen des SOS- Familien-
zentrums wünsche ich euch ein 
wunderbares und glückliches 
Weihnachtsfest!
Wir freuen uns sehr euch im 
neuen Jahr wiederzusehen!
Katja Wienecke, 
SOS-Familienzentrum Berlin

Stoffhase unterm Weihnachts-
baum, über den Lena sich 
freuen soll…
Aber Lena braucht doch 
IHREN geliebten Hasen…?!
Und dann hat Timo plötzlich 
eine Überraschung parat…
Lest selbst! Und genießt 
diese schöne, weihnachtliche 
Geschwistergeschichte.
Ich empfehle das Buch ab ca. 
3,5 Jahren.
Malin Frey
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Eltern-Säuglings-
Kleinkind-Beratung
und Therapie

bei Schrei-, Schlaf und 
Fütterproblemen
für Eltern, Babys und 
Kleinkinder

Gemeinsam stark _
von Anfang an!

Frühe Hilfen 

von SOS-

Kinderdorf

¿Cúando?
Jueves

14.00 – 16.00 Uhr

¿Dónde?
AWO Stadtteiltreff
Kastanienallee 53

Hellersdorf-Nord
12627 Berlin

El asesoramiento 
psicológico  es gratuito 

y sólo es posible 
llamando o por correo 

mail

Die psychologische 
Beratung ist kostenfrei 
und nur mit Anmeldung 

oder per Email.

Anmeldung
Ana M. Villegas C.

Alondra Coppola
Tel. 030/99 39 079 

alondra.coppola@gmail.com

Asesoría Psicológica 
individual 
en Español

Stadtteiltreff 
Hellersdorf-Nord

Grupo de apoyo 
Selbsthilfegruppe unter der 

Leitung der Dipl. Psychologin 
Alondra Coppola

• Orientación en el abordaje de 
sintomatología asociada a malestar 

psico-físico y afectivo

• Grupo conversacional y asesoría 
psicoterapéutica comunal al 

hispanohablante

• Acompañamiento en el proceso de 
integración, estadía, tránsito y sus 

dificultades

●

Die Geburt eines Kindes bringt 
für Eltern viele Veränderungen 
mit sich. Der Start ins gemein-
same Leben mit einem Kind 
kann dabei durch verschiedene 
Belastungen erschwert sein. 
Viele Eltern erleben in den ers-
ten Lebensmonaten und -jahren 
ihres Kindes Situationen, die sie 
verunsichern, besorgt machen 
oder überfordern. 
Das Schreien eines Säuglings/
Kleinkind ist eine sehr wir-
kungsvolle Kommunikations-
form. Jeder Erwachsene reagiert 
zunächst alarmiert darauf. 
Jedoch ist dieses Schreien die 
einzige Möglichkeit des Säug-

lings dafür, um seiner Umwelt 
intensiv mitzuteilen, dass z.B. 
Grundbedürfnisse nicht erfüllt 
sind, ihm oder ihr etwas nicht 
passt oder manchmal dient es 
auch zur Spannungsabfuhr, um 
unangenehme Gefühle und Span-
nungszustände auszudrücken.
Exzessives Schreien führt leicht 
zu Überforderungssituationen, 
die Unsicherheit, Ängste sowie 
Gefühle von Gereiztheit, Wut 
und Verzweiflung entstehen las-
sen können, die allein oft nur 
schwer zu bewältigen sind.
In der Sprechstunde für Eltern 
mit „Schreibabys“ sind wir für 
Probleme von Eltern da, deren 

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Telefonische Sprechstunde für Eltern mit „Schreibabys“ im SOS-Familienzentrum Berlin 
mit Ingrid Lassonczyk-Haas (Dipl. Päd./ Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin)

Babys viel weinen und schwer zu 
beruhigen sind, schlecht schla-
fen, sehr unruhig und ängstlich 
sind und ihren Eltern Sorgen 
bereiten. 
Wir beraten vertraulich und 
kostenlos!
Wir begleiten Eltern, die
yy sich erschöpft oder überfordert 
fühlen
yy sich hilflos und verzweifelt 
fühlen
yy ärgerlich auf sich oder Ihr Kind 
werden
yy sich das Leben mit ihrem 
Kind ganz anders vorgestellt/
gewünscht haben als es gerade 
ist

yy sich mehr Bindung zum Kind 
wünschen.

Rufen Sie uns an!
☎ 030-5689100
Wann? Jeder 1. Donnerstag im 
Monat von 10-12 Uhr
Nächste Termine: 07.01.2021 
und 04.02.2021
…und außerdem sind wir zu 
allen Themen rund um das 
Thema Familie von Mo-Fr von 
9-18.30 Uhr telefonisch und 
persönlich für Sie da. Nutzen Sie 
auch unsere Online-Beratung 
unter: www.sos-kinderdorf.de/
familienzentrum-berlin/ange 
bote/erziehungs-und-familien 
beratung
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 „MACH MA WAT“ lautet der 
Slogan vom Stadtteilbudget. 
In Hellersdorf Nord sind die-
ser Aufforderung zwei Träger 
gefolgt und „machen wat“. Das 
Bunte Haus möchte an kosten-
losen Stadtteil-Weihnachtsta-
gen mehr erLEBEN! und damit 
die Vorweihnachtszeit ver-
schönern. Die Inklusionsbe-
raterin im „Klub 74“ möchte 
mit PCs in Stadtteilzentren 
die Möglichkeiten zur Online-
Teilhabe verbessern. Für sol-
che und weitere Projekte ist das 

Stadtteilbudget gedacht. Klei-
nere Projekte sollen finanziell 
unterstützt werden, um unser 
Wohnumfeld zu verschönern 

Stadtteilbudget

und die Stadtteilkultur zu 
beleben. 5.000 EUR stellt das 
Bezirksamt Marzahn-Hellers-
dorf jeder Bezirksregion mit 

dem Stadtteilbudget zur Verfü-
gung. Zuständig für die Umset-
zung ist die OE SPK (www.ber 
lin.de/mh-spk), die dabei von 
Nino Halka (Koordinatorin 
„Stärkung Berliner Großsied-
lungen“) unterstützt wird. 
Auch 2021 wird es das Stadt-
eilbudget geben. Bis dahin 
lohnt sich ein Blick auf die 
Homepage der OE SPK. Dort 
findet man demnächst die 
Bezirksregionenprofile.
OE SPK, Gebietskoordinator 
Hellersdorf Nord, Nico Eißner

Ein neuer Lieblingsplatz ent-
steht im Bürgergarten Helle 
Oase. Die jungen Männer der 
„Gang 619“, die sich mona-
telang im Grünen Klassen-
zimmer des Gartens trafen 
und dies nun auf Grund des 
neuen Zauns um den Garten 
herum nicht mehr können, 
bauen nun zusammen mit den 
Kolleg*innen der Hellen Oase 
eine neue überdachte Sitzecke 
auf dem offenen Gelände. So 
können Jugendliche ihre Frei-
zeit wieder unabhängig von 
Öffnungszeiten unter einem 
gemütlichen Dach in der Hel-
len Oase verbringen. Beim 
Bau bringen die motivier-
ten Handwerker ihre eige-
nen Ideen mit ein und lernen 

gleichzeitig den Umgang mit 
Werkzeug und Material. Gro-
ßes Plus: die Gärtner*innen 
lernen die bisher eher als stö-
rend empfundenen Jugendli-
chen von einer anderen Seite 
kennen. Der Respekt und die 
Akzeptanz wachsen bei den 
„Alten“ und bei den „Jungen“ 
und am Ende haben alle etwas 
davon. Möglich macht den 
Bau eine Finanzierung durch 
das Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“. Wer ebenfalls 
mit bauen möchte, ist herzlich 
eingeladen. 
Einfach per Mail nach dem 
nächsten Termin fragen: 
kgransow@kids-und-co.de
Anna Juhnke,
KIDS & CO g.e.V.

Ich schaff mir meinen Platz

Im westlichen Teil von Hellers-
dorf Nord wird ein Quartiers-
management neu eingerichtet 
– das QM Alte Hellersdorfer 
Straße, direkt angrenzend an 
das bereits bestehende QM 
Hellersdorfer Promenade. 
Wir vom Institut für Stadt-
planung und Sozialforschung, 
Weeber+Partner, werden diese 
Aufgabe übernehmen und ab 
Anfang 2021 täglich vor Ort 
sein. Dafür stehen auch Förder-
gelder aus dem Städtebauför-
derungsprogramm Sozialer 
Zusammenhalt zur Verfügung. 
Unser Auftrag und unser Ziel 
ist es, gemeinsam mit Ihnen als 
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern sowie den Einrichtungen 
vor Ort zu überlegen, mit wel-
chen Projekten und Aktionen 
es gelingen kann, das nachbar-
schaftliche Miteinander zu 
stärken, die soziale Situa-

tion vieler Menschen hier zu 
verbessern, die Einrichtungen 
vor Ort zu unterstützen, das 
Wohnumfeld aufzuwerten und 
das Quartier mit interessan-
ten Angeboten zu beleben. Ein 
Netzwerk von Akteuren hier 
aus dem Stadtteil hat in den 
letzten Jahren schon viel auf 
die Beine gestellt. Daran wollen 
wir anknüpfen und diesen Pro-
zess weiter unterstützen. Dafür 
brauchen wir auch Ihr Enga-
gement und Ihre Ideen. Vor-
aussichtlich werden wir in den 
ehemaligen Schreibwarenla-
den in der Alten Hellersdorfer 
Straße 146 einziehen, aber wir 
werden vor allem viel im Quar-
tier unterwegs sein. Wir freuen 
uns, alle an der Quartiersent-
wicklung Interessierten ken-
nenzulernen und mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen!  
Julia Theuer

Ab Januar 2021 neu im Kiez! 
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Butterbrotpapiersternchen

Die leicht zu bastelnden Sterne sind ein 
Hingucker z.B. für die Haustür oder das 
Fenster.
Ihr braucht: Eine Schere, Klebestift, 
Schnüre oder Geschenkband, Butterbrottü-
ten und eventuell Farbe und Pinsel.
Schritt 1: Klebt die Papiertüten Rücken an 
Rücken wie auf der Abbildung aneinander. 
Ihr braucht ca. 10-15 Tüten, bis beim Auf-
klappen ein kompletter Stern entsteht.
Schritt 2: Bevor ihr die beiden äußeren 

Papiertüten aneinanderklebt ist es Zeit 
euren Stern mit der Schere interessante 
Muster zu verleihen oder vielleicht mit 
Farbe die äußeren Ränder bunt zu umran-
den. Ganz nach eurem Geschmack. 
Schritt 3: Seid ihr damit fertig, klebt ihr 
die letzten beiden Papiertütenrücken anei-
nander und macht ein kleines Loch für 
eure Schnüre oder bunte Geschenkbänder. 
Jetzt könnt ihr euren Stern aufhängen. 
Steffi Hille

Bratäpfel

Habt ihr Lust zur kalten Jah-
reszeit, den Duft von heißen 
Äpfeln und Zimt in eure warme 
Stube zu holen? Mit diesem 
Rezept kann es gleich losgehen.
Was braucht ihr für 2 
Bratäpfel?
2 große Äpfel, eine Hand 
voll Nüsse (z.B. Mandelsplit-
ter), eine Hand voll Rosinen, 
Zimt, Schlagsahne, Butter, 
Messer und Backblech oder 
Springform
Den Ofen auf 175°C vorheizen
Schritt 1: Die gewaschenen 
Äpfel horizontal halbieren und 
das Kerngehäuse entfernen.
Schritt 2: Die Äpfel auf das 
mit Butter gefettete Blech oder 
Springform geben.

Schritt 3: Die Äpfel mit Rosi-
nen und euren Lieblingsnüssen 
füllen.
Schritt 4: Ihr solltet sie ca. 20 
Minuten in den Ofen geben, bis 
sie fertig sind.  
Schritt 5: Jetzt könnt ihr eure 
Bratäpfel mit Sahne servieren 
und heiß genießen.

Dazu würde das Gedicht vom 
Bratapfel gut passen, vielleicht 
auch nur eine Strophe.

Der Bratapfel
Kinder, kommt und ratet,
was im Ofen bratet!
Hört, wie’s knallt und zischt.
Bald wird er aufgetischt,

der Zipfel, der Zapfel,
der Kipfel, der Kapfel,
der gelbrote Apfel.
Kinder, lauft schneller,
holt einen Teller,
holt eine Gabel!
Sperrt auf den Schnabel
für den Zipfel, den Zapfel,
den Kipfel, den Kapfel,
den goldbraunen Apfel!
Sie pusten und prusten,
sie gucken und schlucken,
sie schnalzen und schmecken,
sie lecken und schlecken
den Zipfel, den Zapfel,
den Kipfel, den Kapfel,
den knusprigen Apfel.

(Bayrisches Volksgut)
Beitrag von Steffi Hille

Ideen und Anregungen 
rund ums Thema Weihnachten
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Freilandlabor Marzahn 
Torgauer Str. 6 
12627 Berlin 

Meisenzapfen 
 

Auch wenn unsere Wildtiere in den meisten Monaten keine Unterstützung bei der Nahrungssuche 
brauchen, sind in den Wintermonaten oftmals nicht genügend Futterquellen mehr vorhanden. Grund 
dafür sind die fehlenden Pflanzen, welche den Tieren auch im Winter wichtige Proteine und Fette 
geben. Um die Standvögel, also die Vögel, die im Winter in Deutschland bleiben, zu unterstützen 
gibt es einige Futterstellen zu kaufen. Oftmals sind diese jedoch mit Plastik hergestellt, was 
bekanntermaßen 1. nicht gut für die Umwelt ist, da die Herstellung nicht nachhaltig ist und 2. der 
anfallende Müll nur schwer wieder zu verwenden ist.   
Zur Abwechslung kann man mit den Kindern Meisenknödel selbst herstellen und somit die 
Langeweile in den trüben Wintermonaten überbrücken und das Interesse für die Natur wecken. Alles 
was ihr dafür braucht sind folgende Materialien: 
 

• Kiefernzapfen (möglichst groß und getrocknet) 
• Palmfett oder Pflanzenschmalz 
• Vogelfutter (z. B unbehandelte Sonnenblumenkerne und Haferflocken) 
• Band zum Aufhängen der Zapfen (Geschenkband oder Schnur) 

 
 
Und so funktioniert‘s: 
 
1. Nehmt euren Kiefernzapfen und 

bindet an das untere Ende ein 
Band, um den Meisenzapfen 
später daran aufhängen zu 
können. 

2. Nun erwärmt ihr ca. 1 EL Palmfett 
in der Mikrowelle oder in einem 
Topf. Das Fett muss nicht 
unbedingt flüssig werden, wenn es 
weich ist, genügt das. Gebt ca. 1 
EL Vogelfutter dazu und vermischt 
es gut.  

3. In dem Kiefernzapfen könnt ihr 
dann die Masse möglichst 
gleichmäßig verteilen, bis er 
komplett voll ist. Packt den fertigen 
Zapfen nun entweder für eine 
halbe Stunde in den Kühlschrank 
oder hängt ihn zum Abkühlen an 
einem Baum oder auf dem Balkon 
auf. 

 
Jetzt wird es nicht mehr lange dauern und ihr habt die ersten hungrigen Gäste an eurem 
Meisenzapfen! Die Vögel benötigen das wertvolle Fett für ihr Gefieder, damit sie nicht nass werden. 
Die nahrhaften Kerne brauchen die Vögel, um im Winter kräftig zu bleiben und die Kälte zu 
überstehen.  
Beobachtet eure Meisenzapfen und versucht herauszufinden, welche Vögel sich an eurer 
Futterquelle erfreuen!  
 
Ein Paar Podcasts zu unseren heimischen Vögeln findet ihr auch auf unserer Website unter: 
http://fll.inu-berlin.de/umweltbildung-digital 
 
 
Viel Spaß beim Basteln und Beobachten wünscht euch euer Freilandlabor Marzahn 

So sieht der fertige Meisenzapfen aus, den ihr an einem Baum mit 
dem Band aufhängen könnt. 

"Lass uns gemeinsam Kne-
ten! Wir zeigen dir, wie 
du Knete selbstmachen 
kannst. Mit der Knete 
kannst du verschiedene 
Sachen bauen.
In unseren Videos zeigen 
wir dir Spiele mit Knete. 
Viel Spaß!"

"Du möchtest mit Kin-
dern arbeiten? Im Berufs-
orientierungsprojekt 
"Bildungsmittler*innen" 
lernst du Kitas im Bezirk 
durch ein Praktikum ken-
nen. Außerdem unterstüt-
zen wir dich beim Berufs-
einstieg. Die Teilnahme ist 
ab 25 Jahren möglich und 
kostenlos. Rufe uns gerne 
an: ☎ 0151 654 774 86."

Für Kinder

Für 
Erwachsene
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Wenn 
du willst
bleibt sie 
stehen.

Eine Streichholzschachtel, durch die 
ein Faden gezogen wurde, kann am 
Hinunterrutschen gehindert werden …

DAS GEHEIMNIS DER STREICHHOLZSCHACHTEL

Wenn du das Geheimnis der Streichholz-
schachtel lüften möchtest, dann....
▪ versuche eine solche Streichholzschachtel zu 

bauen, indem du einige der Materialien nutzt, 
▪ benutze unterschiedliche Gegenstände und 

teste, welche sich besonders gut eignen.

Hast Du eine Idee, warum sie das macht?

▪ Hast du festgestellt welche der Gegenstände sich besonders gut eignen?
▪ Was meinst du, welche Eigenschaften sie haben müssten und was in der 

Streichholzschachtel passiert?

Du brauchst 
(nicht alle Dinge, die du hier siehst):

▪ Streichholzschachtel
▪ verschiedene kleine Gegenstände 
▪ eine Nadel oder Aale
▪ ein Messer, eine Schere 
▪ kleine Steine, Korken
▪ kleine Gewichte
▪ dünner Strick ...

Was muss ich 
tun, damit sie 
stoppt,  wenn 
ich es will?

AUF 
SEITE 37 

FINDEST DU 
MEHR INFOS 

DAZU. 

Schau dir gern den Film dazu an.

Dokumentiere deine Arbeit. Nutze dazu die Vorlage „Mein Forschungsweg“. 
Wenn du möchtest, mache Fotos, zeichne ein Bild oder schreibe eine 
kleine Geschichte dazu auf und stelle sie auf die digitale Pinnwand (Padlet)

Helle und Leum laden euch ein zum gemeinsamen Tüfteln!

Ein Heft voller Ideen vomMACH DEIN ZIMMER ZUR LERNWERKSTATT!

KINDERFORSCHER*ZENTRUM

HELLEUM

Angeregt durch Kinder unse-
res Bezirkes, die in der Zeit 
der Schließung gern das 
HELLEUM besucht hätten, 
haben wir uns entschlos-
sen, 30 kleine „Küchen - und 
Wohnzimmerexperimenten“ 
zusammenzustellen, die ohne 
großen Aufwand durchge-

führt werden können.
Dazu findet man/frau auf 
unserer Homepage (https://
www.helleum-berlin.de) unter 
Angebote den Zugang zum 
Link HELLEUM Zuhause. 
Dort sind kleine Filme zu fin-
den, die anregen, die Experi-
mente mit Alltagsmaterialien 

HELLEUM Zuhause
ein Angebot zum Experimentieren in der dunklen Jahreszeit

selber durchzuführen.
Gerade in der dunklen und 
kalten Jahreszeit sind die Bro-
schüre und die Angebote auf 
unserer Homepage wunder-
bar dafür geeignet, mit Kin-
dern Zuhause gemeinsam die 
Welt der Naturwissenschaften 
zu entdecken und dabei span-

nende Erlebnisse zu haben.  
Die Broschüre kann für eine 
Schutzgebühr von 3,00 € im 
HELLEUM erworben werden.
                                                                            
Prof. Dr. Hartmut Wedekind, 
wissenschaftlicher Leiter des 
Kinderforscher*zentrums 
HELLEUM

Rund um die Hellersdorfer Promenade können Anwohner*innen 
ab sofort für das kommende Jahr Patenschaften für Kleinst-Grün-
flächen übernehmen und diese bepflanzen und pflegen. Im Rah-
men eines Aktionsfonds-Projektes des Bürgergartens Helle Oase 
werden die Flächen zusammen mit der Deutschen Wohnen aus-
gewählt, Paten und Patinnen gesucht und diese mit einem kleinen 
Starterpaket ausgestattet. So kann das Beet direkt vor die eigene 
Haustür kommen.  Unterstützung erhalten die Interessen*innen 

vom Team der Hellen Oase, damit es im Kiez bald bunt blüht und 
gedeiht. Alle Patinnen und Paten können am Fotowettbewerb 
„Mein schönstes Kiez-Beet“ teilnehmen, dessen Sieger im Dezem-
ber 2021 gekürt wird. Für weitere Informationen einfach eine 
Mail an ajuhnke@kids-und-co.de schreiben oder anrufen unter 
030 54376810 (gerne Nachricht auf dem AB hinterlassen!).
Anna Juhnke,
KIDS & CO g.e.V. 

Mach mich schön!
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„Alle Menschen sind frei und 
gleich an Würde und Recht 
geboren“ – mit diesem Satz 
beginnt 1948 von den Ver-
einten Nationen beschlos-
sene Allgemeine Erklärung 
der Menschenrechte. Für uns, 
Leute, die sich hier im Bezirk 
und im Bündnis für Demo-
kratie und Toleranz engagie-
ren, ist das Datum Anlass für 
das Projekt. Zu deutlich fin-
den wir an allen Ecken und 
Enden der Welt, auch hier 
Verletzung von Menschen-
würde. Unsere Partner*innen, 
die Künstler*innen, Lehren-
den aus Hellersdorfer Schulen 
und der ASH, Kirchenleute der 
Kaulsdorfer Kirchengemeinde, 
Vertreter*innen vom Bünd-

nis UNTEILBAR, der Frau-
enrechtsbewegung, lesbischer 
Frauen, aus Unterkünften für 
Geflüchtete, Theaterleute des 
Inklusionstheaters Marzahn, 
die Leiterin des Bunten Hau-
ses, Antje Püpke, die Graphike-
rin der Ausstellung sagten vol-
ler Enthusiasmus zu. Jetzt wird 
es anders. Unsere Ausstellung 
wird kleiner, die Eröffnung 
mit weniger Besucher*innen 
stattfinden, aber es wird sie 
geben. Sie soll ein Anfang sein. 
Wir wollen sie fortführen und 
motivieren sich zu engagieren.
Sabine Schwarz, 
Ansprechpartnerin für das 
Projekt „Menschenrechte sind 
unteilbar“

10. Dezember: Internationaler 
Tag der Menschenrechte

die aktuhelle 
Thomas Walter (Leiter der Einrichtung), SOS-Familienzentrum Berlin/Alte Hellersdorfer Str. 77, 12629 
Berlin /☎ 56 89 10-0, Fax: 56 89 10-10 
Katja Wienecke / E-Mail: Katja.Wienecke@sos-kinderdorf.de 
Michaela Deppen  
1.000 Stück 
Flyeralarm 
Stadtteilzentrum Hellersdorf-Nord in Kooperation mit dem Jugendamt Marzahn-Hellersdorf und dem 
Quartiersmanagement Hellersdorfer Promenade

Titel: 
V.i.S.d.P.: 
 
Redaktion: 
Layout: 
Auflage: 
Druck: 
Herausgeber:

Wir danken allen, die diese Zeitung mit Artikeln und Anzeigen gefüllt haben und allen, die uns beim Erstellen der Zeitung geholfen haben. Die Redaktion behält sich die Auswahl, eine Kürzung und die übliche 
redaktionelle Bearbeitung der Beiträge vor. Für eingesandte Beiträge und Fotos übernimmt die Redaktion keine Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge stimmen nicht in jedem Fall mit der Meinung 
der Redaktion überein. 
Die Beiträge auf Seite 4,  Stadtteilbudget und Internationaler Tag der Menschenrechte wurden vom Quartiersmanagement Hellersdorfer Promenade zusammengestellt.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 01. Februar 2021
Der Redaktionsschluss ist am 
20. Januar 2021
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Zacharias Zuckerbein sucht die 
Weihnachtswichtel
Schon wieder ist Dezem-
ber. Alle bereiten sich auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest 
vor. Auch der Zauberer Zacha-
rias Zuckerbein möchte gerade 
Marzipankartoffeln backen, 
als ein Rentier, mit einem Hil-
feruf vor der Tür steht. Sein 
Freund, der Weihnachtsmann, 
braucht dringend Hilfe. Eigent-
lich sollen die Geschenke ein-
gepackt werden. Aber beim 
Weihnachtsmann herrscht ein 
großes Durcheinander und die 
Weihnachtswichtel sind nicht 
zu finden. Für den Zacharias ist 
klar, dass er helfen muss. 
Kannst du Zacharias Zucker-
bein helfen, das Chaos zu besei-

tigen und die Wichtel finden? 
Suche die Fehler, Vertauschun-
gen und Ungereimtheiten und 
erfahre, warum die Wichtel 
weggelaufen sind. Wird der 
Zauberer alle Wichtel finden 
und so das Weihnachtsfest 
retten?
Ob Zacharias alle Wich-
tel rechtzeitig wiederfindet 
erfahrt ihr in der Geschichte 
„Zacharias Zuckerbein sucht 
die Weihnachtswichtel“. Ein 
Such-Buch-Spaß für große und 
kleine Bücherwürmer.
Das Team der Lesetheke 
wünscht allen eine besinnli-
che und entspannt Advents-
zeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
Klaudia Preuß
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